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Friedensansſidhten
Halle 3 Januar

Das neue Jahr liegt vor uns und Jeder möchte gerne den Vorhang
gelüftet ſehen welcher uns die Zukunft verhüllt Was wird uns das
neue Jahr bringen Wie wird es ſich geſtalten ſo fragen ſich heute
Viele und noch ſo manche andere Frage ſchwebt uns auf den Lippen
ohne daß wir eine ausführliche und erſchöpfende Antwort darauf haben

Schon mehrfach konnten wir ausführen daß die Ausſichten auf Erhaltung
des Friedens günſtige ſind daß wir hoffen dürfen ein ernſter europäiſcher
Konflikt könne für abſehbare Zeit als ausgeſchloſſen gelten Die Staaten
haben alle ein lebhaftes Jntereſſe daran daß der Frieden erhalten bleibt
und doch vermögen ſie die Störung deſſelben nicht unbedingt zu verhin
dern Jm vergangenen Jahre war es die orientaliſche Frage welche
Europa in Athem erhielt Wir erinnern uns noch daß es in allen
Stadien der Ereigniſſe im Orient hieß der europäiſche Friede ſei nicht
gefährdet wenn auch einzelne Meinungsverſchiedenheiten unter den Mächten

herrſchten Und heute nachdem der Friede zwiſchen Griechenland und der
Türkei geſchloſſen iſt wird offen zugegeben daß wir mehrere Male nahe
vor einem allgemeinen europäiſchen Kriege geſtanden haben Jetzt iſt es9 v
die oſtaſiatiſche Frage welche alle Gemüther bewegt und geeignet
iſt zu einem Konflikte zu führen Jm Orient waren die Jnter
eſſen der Mächte nicht ſo brennend dagegen handelt es ſich in
Oſtaſien um einen Kampf auf wirthſchaftlichem und politiſchem Gebiete

auf welchem ſich zwei Reiche Rußland und England ſchon ſeit
langer Zeit vorbereiten und welcher ſchließlich einmal zum Austrag gebracht

werden muß Deutſchland hat durch ſein Vorgehen gegen China nur ſein
gutes Recht gewahrt wenn es Sühne fordert für die Ermordung deutſcher

Miſſionare und wenn es endlich wirthſchaftliche Vortheile verlangt für die
Unterſtützung welche wir China im Kriege gegen Japan gewährt haben
Es iſt auch kaum denkbar daß irgend eine Macht uns entgegentreten
wird abgeſehen davon daß wir der feſten Ueberzeugung ſind daß unſere
Regierung ſich mit den direkt am meiſten intereſſirten anderen Staaten
vorher ins Einvernehmen geſetzt hat Aber die oſtaſiatiſche Frage iſt doch
durch unſer Vorgehen ins Rollen gebracht worden und es iſt nicht ganz
ausgeſchloſſen daß ſie bei dieſer Gelegenheit gelöſt werden wird

Freilich iſt Rußland kaum ſchon mit ſeinen Vorbereitungen fertig und

es würde ihm jedenfalls lieber ſein wenn es den Bahnbau durch die
Mandſchurei bereits beendet hätte Deshalb halten wir dafür die ruſſiſche
Diplomatie wird auf die Anzapfungen Englands ſo leicht nicht reagiren
und den Zeitpunkt noch etwas hinausſchieben in welchem es in offenen
Gegenſatz zu England tritt Aus dieſem Grunde glauben wir auch daß
das eben begonnene Jahr uns den lange ſchon erwarteten Weltkrieg noch

nicht bringen wird

Frankreich am Jaljresſchluß
Von unſerem Pariſer Korreſpondenten

Paris Ende December
Paris fühlt ſich unbehaglich Von der ſonſt um die Zeit der Jahres

wende vorhandenen Champagnerſtimmung iſt diesmal wenig zu ſpüren
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Diamanten Kegionen
Roman aus der New orker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen

3 FortſetzungO Herr Arnold ruft ſie ſtürmiſch Sie ſind mein
wahrer Freund Wie Sie mein Gewiſſen beruhigt haben
Jch danke Jhnen tauſendmal

Leidenſchaftlich ergreift er die dargebotenen Hände
Ach dürfte ich mehr für Sie thun dürfte ich

Er ſtockt da ſie ihm haſtig ihre Hände entzieht Etwas
verwirrt nimmt er ſein Portefeuille aus der Taſche und beginnt
in Banknoten eine größere Summe abzuzählen

Augenſcheinlich iſt es der ſchönen Frau peinlich bei dieſer
Beſchäftigung zuzuſehen Sie ergreift das Käſtchen mit den
Ohrringen und wendet ſich der Thür zu

Jch beſitze ein hübſches Etui dafür ruft ſie beim Fort
gehen Jch werde es inzwiſchen holen

Wie feinfühlig ſie iſt murmelte Arnold indem er der
üppigen Geſtalt bewundernd nachblickte Nun bald iſt ſie
hoffentlich mein und dann dann

Roſige Luftſchlöſſer ſteigen vor ſeinem Geiſte auf Schon
ſieht er ſich als Gatte einer ſchönen angebeteten Frau als
Vater reizender rothblonder Lockenköpfchen

Er träumt er träumt
Das Klappen einer Thür unterbricht jäh ſeine Zukunfts

pläne

Frau Bentley iſt zurückgekehrt
So machen ſich die Steine beſſer bemerkt ſie lächelnd

Sie öffnet ein rothes Lederetui auf deſſen ſchwarzem
Sammt die beiden Diamantohrringe funkeln Dann klappt
ſie den Deckel zu und überreicht das Etui dem jungen Manne
der ihr eine Anzahl Banknoten dafür einhändigt

Darf ich noch um eine Gunſt bitten fragt er zögernd
indem er das Etui in die Taſche ſteckt

Sie blickt ihn mit einem fragenden Lächeln das ihre kleinen

Nachdruck verboten

Nicht als ob eine gewiſſe politiſche Ermüdung Platz gegriffen hätte wenn

ſchon eine ſolche nach dem durch die Dreyfus Affaire hervorgerufenen
Höllenſpektakel immerhin verſtändlich wäre Die Leidenſchaften haben zwar

ausgetobt doch man vergißt des Paares Dreyfus Eſterhazy und ihres
mehr oder weniger ehrenwerthen Gefolges keineswegs
Das Vorſpiel zu den nächſtjährigen allgemeinen Wahlen

Führer der Radikalen Bourgeois durch einen Redefeldzug in Sü
frankreich mit kräftigen Akkorden eingeleitet findet an der Seine nur bei
den entſchiedenen Radikalen Beachtung Es herrſcht ſonſt Stille über den
Waſſern die Stille der Ungewißheit der Verſtimmung und ſie wurzelt
in den Vorgängen am Geſtade des Gelben Meeres

Von den Weſtmächten hat in den letzten Jahren unleugbar Frankreich

von dem

die größten Anſtrengungen gemacht ſeine Flagge auf dem oſtaſiatiſchen
Markte zum Siege zu führen Franzöſiſche Handels und Jnduſtriezweige
ließen ſich die Entſendung informativer Expeditionen nach China ganz
beſonders angelegen ſein Es ſei nur erinnert an die Unternehmungen
der Lyoner Seidenfabrikanten der Manufakturwagaren Exporteure der
Jngenieur und techniſchen Verbände u ſ denen auch verhältniß
mäßig beträchtliche Erfolge beſchieden waren Dabei muß hervor
gehoben werden daß Frankreich im Gegenſatz zu Rußland aus
ſchließlich von handels politiſchen Erwägungen ſich leiten ließ Nun da

der ſpröde Boden in mühevoller Arbeit nach Möglichkeit urbar gemacht
iſt ſieht ſich die Republik durch das Vorgehen Deutſchlands Rußlands
und Englands im fernen Oſten auf das Gebiet der hohen Politik ge
drängt und was am ſchwerſten in die Wagſchale fällt zu ſpät gedrängt
um mit Ausſicht auf Erfolg das wirthſchaftspolitiſche Terrain zu behaupten

Der Grimm der Franzoſen richtet ſich nicht ſo ſehr gegen Deutſchland
ob der Beſetzung der Kigotſchau Vucht Es läßt ſich ſogar behaupten
daß das entſchloſſene Handeln Deutſchlands in Paris imponirt hat
Denn man hört nicht ſelten von Kaiſer Wilhelm II in Ausdrücken der
Bewunderung ſprechen Mit weniger ſchmeichelhaften Attributen wird
dagegen der Alliirte an der Newa bedacht Rußland nehme von der
Exiſtenz Frankreichs in Oſtaſien nicht die geringſte Notiz es übe offenen
Verrath am Freunde denn es zögere nicht zur Erreichung ſeiner ſelbſt
ſüchtigen Zwecke mit dem Erbfeind Deutſchland gemeinſame Sache zu

machen u ſ w Die Regierung hat es wieder einmal mit Vielen ver
dorben Man beſchuldigt ſie der Unachtſamkeit der Läſſigkeit die
ſelben Männer die man nach Bekanntwerden der franzöſiſch ruſſiſchen
Allianz faſt in den Himmel hob Tag für Tag findet der Staatsſekretär
des Auswärtigen Hanotaux in den Spalten der Zeitungen bewegliche
Klagen über ſeine Amtsführung derſelbe Staatsmann der vor Kurzem
noch zu den Sternen im Miniſterreigen gezählt wurde Ob es ihm
zum Troſt gereichen wird daß er der elegante ledige Weltmann auch
heute noch in den Kreiſen der oberen Zehntauſend als glänzende
Partie gilt

Präſident Faure blickt wie Eingeweihte wiſſen wollen beſorgt
in die Zukunft Darüber ob er wenn das neue Jahr heraufdämmert
mit denſelben rückhaltlos freundſchaftlichen Gefühlen des Herrſchers aller
Reußen gedenkt wie am vorigen Neujahrstage dürften Zweifel allerdings
geſtattet ſein

Politiſche AUeberſirht
Deutſches Reich

Berlin 2 Januar Hofnachrichten Der
Sonnabend Bormittag von Potsdam nach Berlin D

kaiſerliche Hof kam
ie Gratulation und

thült an Hierdurch ermuntert fährt er fortweißen Zähne en
er neuen Wohnung ClarkſtraßeDarf ich Sie in Jhr

Nr 20 beſuchen
Gewiß Herr Arnold ich werde mich herzlich freuen

Jch bin Jhnen ja ſo dankbar
Sprechen Sie nicht davon unterbricht er ſie mit einer

abwehrenden Handbewegung Jch bin ſchon genug belohnt
durch das Bewußtſein Jhnen gedient zu haben Jch muß Sie
leider jetzt verlaſſen doch ich komme bald nach Jhrer neuen
Wohnung Alſo auf Wiederſehen

Er ſtreckte ihr die Hand entgegen in welche ſie leicht die
ihre legte Mit heimlicher Freude bemerkt er daß dieſelbe
zittert Sie ſcheint ihn alſo doch zu lieben und der Abſchied
erregt ſie Wie ſehnt er ſich danach das ſchöne Weib da
vor ſich in ſeine Arme zu ziehen es auf die rothen Lippen
zu küſſen Doch beherrſcht er ſich abermals Später wenn
ſie ganz allein und unbelanſcht ſind dann will er ſie fragen
ob ſie die ſeine werden will

Raſch reißt er ſich los und iſt hinter der Thür ver
ſchwunden

Am Nachmittage begiebt er ſich zu dem Juwelier Holm
Er iſt entſchloſſen ihm die Ohrringe nicht zu verkaufen ſon
dern ſie nur für einige Zeit gegen einen angemeſſenen Be
trag in Verwahrung zu geben da er ſie ſeiner zukünftigen
Gattin ſo nennt er Frau Bentley bereits in Gedanken
als Brantgeſchenk überreichen will

Der Juwe ier iſt ſelbſt in ſeinem Geſchäft anweſend als
Frank Arnold eintritt

Ah bemerkte er erfreut mit einem Blick auf das Leder
etui welches jener ſoeben auf den Tiſch ſtellt Jſt die Dame
geneigt die Diamanten zu verkaufen

Jawohl Aber
Arnold bricht plötzlich ab Der Juwelier hat das

geöffnet und ſtarrt ungläubig auf die Ohrringe
Dachten Sie mich zu betrügen mein Herr bemerkt

Etni

m veonaluiiooncCoeo
der Gottesdienſt im Schloſſe darauf die Cour im Weißen Saale verliefen
in gewohnter Weiſe Der Kaiſer drückte mehreren der Anweſenden die
Hand Der Empfang der Generalität und der fremden Botſchafter führte
zu einer längeren Unterhaltung doch ſind daraus beſonders markante
Aeußerungen bisher nicht bekannt geworden ebenſowenig von der Parole
Ausgabe in der Ruhmeshalle Bei einer Wendung äußerte der Kaiſer
er hoffe die deutſche Erpedition nach China werde ihre Aufgaben in
ebenſo ehrenvoller wie ruhiger Weiſe vollziehen können Vor der Ruhmes

ldzeichenhalle wohin die F der geſammten Garniſon gebracht waren
begrüßte der Kaiſer die Ehrenkompagnie und unterhielt ſich mit des
Offizieren welche dort als Vertreter der ganzen Garniſon verſammet
waren Nach einem Vorbeimarſch der Ehrenkompagnie kehrte der Kaiſer

ſeine Mutter die Kaiſerin
Bei der kaiſerlichen

ihre hiſtoriſchen

in s Schloß zurück beſuchte am
Friedrich und ſtattete weiterhin mehrere B
Familientafel brachten die
Geſchenke dar

Die Neujahrsreden der Herrſcher und
häupter, ſoweit von ſolchen überhaupt die Rede ſein kann

Wichtigkeit Jn Paris empfing der Präſident

Nachmittage
eſuche ab

Halloren aus Halle
Staatsober

bieten nichts
dervon her orragenderDiI J rragenderRepublik die Wünſche der diplomatiſchen Vertreter mit dem Ausdruck ſeiner

Zuverſicht daß auch das neue Jahr die weitere Entwicklung beſtehender
icher Beziehungen auch im internationalen und kulturellen
igen möge welche für alle Nationen ſo ſegensreich ſeien Der
gariſche Staatsmann hatte bei der diesjährigen Gratulation

Freunde die Aufgabe einer gedeihlichen Förderung der
das Wort zu reden Er bedauerte daß die Obſtruktion

freundſchaftl
Verkehr brir
leitende un
ſeiner politiſchen

S Wertetaatsge hafle
1 J 9 J v rwu 1 rn r J 9 n J 513 wuonn 7 J 4der Minderheit im ungariſchen Reichstage die verfaſſungsmäßige Fertig

I 2 urte Do m uf W klig Menge 1 rſtellung des Ausgleiches mit Oeſterreich auf geſetzlichem Wege verhindert
daß alſo eine Verordnung des Kaiſers Franz Joſeſ die er

dieſem bisher nicht betretenen Wege herbeiführen
daß ein ſolcher Schritt nothwendig ge

ungariſchen Reichs

ha be ſ5
forderliche Regelung auf

Der Miniſter bedauerte
worden ſei und appellirte an den Patriotismus des
mineußle

tages welcher hoffentlich im neuen Jahre alle noch vorhandenen Schwierig
keiteiten überwinden werde Aus Nom werden friedliche Wendungen aus
den Neujahrs Unterhaltungen berichtet die auch der ungariſche Miniſter
unter beſonderem Hinweis auf die Orientverhältniſſe in ſeine Rede ein
flocht Es wird gehofft daß es im neuen Jahre immer mehr gelingen
werde Jtalien auf dem friedlichen Wege der inneren Entwicklung und der

Wünſche welche laut geworden ſind
Europas in Erfüllung

Reformen weiter zu führen Die
ſind alſo gute mögen ſie auch für alle Völker
gehen

Prinz Alexander zu Hohenlohe Schillingsfürſt der
jüngſte Sohn des Neichskanzlers ſollsals Nachfolger des bekanntlich nach
Köslin verſetzten Regierungspräſidenten von Wiesbaden von Tepper Laski
in Ausſicht genommen ſein Prinz Alexander der im Reichstage den
elſäſſiſchen Wahlkreis Hagenau vertritt hat den Titel eines kaiſerlichen
Legationsraths und wurde ſeinem Vater bei deſſen Ernennung zum Reichs
kanzler zur perſönlichen Hilfsleiſtung beigegeben

Das diamantene Prieſter Jubiläum hat Papſt Leo XIII
am Schluß des Jahres 1897 gefeiert Am 31 December 1837 wurde er
zum Prieſter geweiht und ſo konnte er im Jahre 1887 ein Greis von
77 Jahren das fünfzig ährige Prieſterjubiläum feiern das in der ganzen
Welt begangen wurde und an dem auch die Souveräne aller Länder
durch koſtbare Geſ en Seitdem ſind wieder
zehn Jahre dahing Jahre alt ſieht dieſer greiſe Prieſter
der am Anfang unſeres Jahrhunders geboren wurde ein Säculum
herannahen eine neue eine andere Zeit mit neuen Gedanken und Zielen
Aber der Mann der heute auf dem Stuhle Petri ſitzt weiß daß er für

re hbefundchenke

e nungen und 5
ihre heulnahme belundet

ne 0neues

die Größe des Papſtthums nicht gearbeitet hat
Seitens der Heeresverwaltung wird die Anlage einer

ſtrategiſchen Eiſenbahnverbindung zwiſchen den Feſtungen Mainz und
Metz geplant Es haben bereits durch ein Kommando vom zweiten
Berliner Eiſenbahn Regiment meſſungen ſtattg den Drei Pläne
ſcheinen vorzuliegen Jn erſter Linie delt es ſich um eine Linie Mainz
Armsheim Wendelsheim Fürfeld Kalkofen durch das Glaubachthal hinab
zur Alſenz von da ab über Ober Moſchel Rehborn zur Rhein Nahe Bahn
zweitens von Ober Moſchel über Meiſenheim Saarlouis Saarbrücken Metz
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der Juwelier jetzt ſcharf un an9 vden Unrechten

in So nan 2 v in o ſ aMein Herr was fällt Jhnuen ein fährt Arnold auf

T iel IJch laſſe mich nicht
Aber ſo erklären Sie mir doch l

u ſiurd nhovro S 54 50 4Dieſes hier ſind andere Steine als die geſtrigen
Mein Herr

S 5 15 1117 5 tmhoirrt 2Sie ſind unecht fährt jener unbeirrt fort nichts als

rot h T i ſo O Seine geſchickte Jmitation Jch hätte nicht übel Luſt Sie
1 re r worſurbton Befrungzarretiren zu laſſen wegen erfuchten Betrugs

Arnold erbleicht Ein fürchterlicher Verdacht regt ſich in
ihm Haſtig langt er nach dem Etui und hält den einen der
Ohrringe gegen das Licht

J 53 r Dio S 5 9 J 101 9Zuerſt ſieht er nichts Auffälliges Die Steine ſcheinen die0 4 5ſelben zu ſein wie diejenigen die er geſtern dem Juwelier
vorgelegt hat Doch beim genaueren Zuſchauen bemerkt er
daß der Glanz der Steine ein anderer iſt das Feuer des
echten Diamanten fehlt

Jſt es möglich daß ich betrogen worden
er heiſer

bin murmelt

betrügen wollten fällt der
ein Die Steine ſind eine vorzügliche1

Jmitation und können einen Nichtkenner leicht täuſchen Doch
7 Fi Die rei allen t 10 Mdiesmal ſind Sie hereingefallen junger Mann

J e n eJch gebe Jhuen mein Ehrenwort daß ich unſchuldig bin
erwidert Arnold ernſt und in überzeugendem Tone Jch
ſehe jetzt ſelbſt ein daß ich betrogen worden bin daß ich meip
Geld für werthloſe Dinger hergegeben habe

r 9 D i 9 9 9 211 iUnd er erzählt kurz die ganze Diamantenangelegenheit
Er ſieht daß er es

von einer ſchlauen
Der Juwelier iſt ein Menſchenkenner

mit einem Ehrenmann zu thun hat der
Betrügerin in eine Falle gelockt wurde

Nachdem er Arnold ſeine herzliche Theilnahme ausgedrückt
bemerkt er noch er habe geſtern in die Faſſung der Steine
ſein Geſchäftszeichen eingekratt aber ſo winzig daß es kaum
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drittens von Fürfeld über Münſterappel Rockenhauſen nach Katzweiler
Landſtuhl oder Wolfſtein Von den Ergebniſſen der vorgenommenen Ver
meſſungen wird es abhängen für welche dieſer drei Linien ſich die Heeres
verwaltung entſcheiden wird

Die Kommiſſion zur Vorberathung der Novelle zur Civil
prozeßordnung welche aus 21 Mitgliedern beſteht hat ihre Vorarbeiten
beendet Jn nächſter Zeit findet eine Sitzung ſtatt in welcher über die
in Vorſchlag gebrachten Zuſatz und Abänderungsanträge Beſchluß gefaßt
werden ſoll Die Anträge werden dann in Form einer Petition dem
Reichstage zugehen

Zur Polenpolitik iſt mitzutheilen daß das preußiſche
Staatsminiſterium wie verſichert wird dem Geſetzentwurf über die
Neubewilligung von 100 Millionen Mark für Anſiedelungszwecke in Poſen
und Weſtpreußen zugeſtimmt hat Es ſollen dem Vernehmen nach in der
Polenfrage außerdem noch weitere Maßregeln geplant ſein

Die Nordd Allg Ztg erklärt gegenüber einer Blätter
meldung es treffe nicht zu daß die Regierung der Forderung einer ſtaat
lichen Auskunftsſtelle für Auswanderer gegenüber einen abſolut
ablehnenden Standpunkt einnehme und ſie bezieht ſich in dieſer Hinſicht
a die von dem Vertreter der verbündeten Negierungen am 19 Mai d J
in der 224 Sitzung des Reichstags bei Gelegenheit der dritten Leſung
des Auswanderungsgeſetzes abgegebene Erklärung wonach eine ſtaatliche
Auskunftsſtelle für Auswanderungsluſtige im Auswärtigen Amt beſteht
und funktionirt und ihre weitere Ausgeſtaltung der Zukunft überlaſſen
bleiben muß

Zur Frage einer Reform der Perſonentarife auf den
preußiſchen Staatsbahnen wird von affiziöſer Seite mitgetheilt daß die
Unterſuchungen hierüber bis in die letzte Zeit fortgeſetzt worden ſind Zu
einem beſtimmten Plane haben ſich dieſe Unterſuchungen indeß bis jetzt
nicht verdichtet und die Meinung daß ein ſolcher z Zt vom Finanz
miniſter geprüft werde iſt gänzlich unzutreffend Dagegen beſteht ein
Grund zu der Annahme daß die neueren Unterſuchungen ſich nicht ſowohl
in der Richtung einer Verbilligung als vielmehr in der einer Verein
fachung der Perſonentarife bewegen und daß zunächſt Beſprechungen unter
den betheiligten Bundesregierungen ber eine thunlichſt auf das geſammte
Netz der deutſchen Eiſenbahnen auszudehnende Umgeſtaltung der Perſonen
tarife ſtattfinden werden

Der Entwurf eines Geſetzes über die ärztlichen Ehren
gerichte iſt im Unterrichts Miniſterium einer nochmaligen Durcharbeitung
unterzogen worden Die in den Beſchlüſſen der Aerzte Kammern zum
Ausdruck gebrachten Wünſche der Aerzte haben in der neuen Faſſung Be
rückſichtigung gefunden Insbeſondere iſt für die Beſetzung des Ehren
gerichtshofes die Beſtimmung aufgenommen worden daß von ſechs Bei
ſitzern des Gerichtshofes vier von den Aerzte Kammern gewählt werdeu
Die beiden anderen ſollen von der Regierung aus der Zahl der dem Ge
richte unterſtellten Aerzte beſtimmt werden

Der Reichsanzeiger meldet daß dem bisherigen Ober
Präſidenten der Provinz Hannover Wirklichen Geheimen Rath Dr
von Bennigſen das Großkreuz des Rothen Adler Ordens vom Kaiſer ver
liehen worden iſt

Die deutſchen Miſſionare in Tſaotſchon Schantung be
klagten ſich bei dem deutſchen Geſandten Freiherrn v Heyking darüber
daß der Befehlshaber der chineſiſchen Garniſon eine drohende Sprache zu
ihnen oder über ſie geführt habe Frhr v Heyking verlangte die Ab
ſetzung des Kommandanten welche auch vorgeſtern telegraphiſch verfügt
wurde

Ein Kongreß ſämmtlicher Kellner Deutſchlands wird
zum Februar laufenden Jahres vorausſichtlich nach Berlin einberufen
werden für deſſen Zuſtandekommen ſich die Kellnervereine aller Richtungen
intereſſiren Der Kongreß wird ſich mit der Regelung der Arbeits und
Ruhezeit des Lehrlingsweſens der Arbeitsvermittelung und der Gehalts
frage beschäftigen und geſetzliche Sanctionirung ſeiner Beſchlüſſe ver
langen

Der Vorwärts berichtet Herr Dr Ruhland der bekannte
Nationalökonom des Bundes der Landwirthe bereite die Herausgabe eines
zehnbändigen Handbuches der Nationalökonomie vor in welchem nicht
die Arbeit und nicht das Kapital ſondern die Getreideproduktion und
Getreideverſorgung in den Mittelpunkt der Betrachtung geſtellt werden
ſoll und der Finanzminiſter habe eine Staatsſubvention nach
Erſcheinen des erſten Bandes in Ausſicht geſtellt Die Beſtätigung dieſer
Mittheilung bleibt abzuwarten

Die Erwägungen über die Etablirung einer Civil
verwaltung für das deutſche Olkupationsgebiet an der Kigotſchau
Bucht ſind natürlich noch nicht bis zu definitiven Entſchließungen ge
diehen Doch ſcheint man in maßgebenden Kreiſen bereits dahin ſchlüſſig
geworden zu ſein einen im auswärtigen Konſulatsdienſt des Reiches er
probten Beamten an die Spitze der Civilverwaltung zu ſtellen Hierfür
ſollte in erſter Reihe der deutſche Konſul in Shanghai Dr Stübel in
Ausſicht genommen werden Auf dringende Vorſtellungen unſerer dortigen
Landsleute die ihre geſchäftlichen Jntereſſen durch eine Verſehung
Dr Stübels erheblich gefährdet glauben ſoll nun der deutſche Konſul in
Kanton Dr Knappe den Auftrag erhalten haben ſich in nächſter Zeit
nach Kigotſchau zu begeben um vorläufig an die Spitze der dort zu er
richtenden Civilverwaltung zu treten

Eine Verſtärkung der Matroſenartillerie in China
ſollte wie das Berliner Tageblatt und die Kieler Nordoſtſeezeitung
meldeten geplant ſein Gleich nach dem 1 Januar werde ein weiterer
Lloyddampfer mit Mannſchaften nach Oſtaſien geſandt Dieſe Nachricht
iſt wie aus Kiel geſchrieben wird vollſtändig unbegründet Es ſind auch
keine Feſttagsurlauber zurückberufen im Gegentheil haben neue Beur
laubungen zum Neujahrsfeſte ſtattgefunden

Jn Bezug auf das Verhältniß Deutſchlands zum
Kongoſtaägat erhielt der Brüſſeler Korreſpondent des B A wie
dieſer aus der belgiſchen Hauptſtadt meldete dort an offizieller Stelle die

en e en e e e e e e ehe h
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

e

Die Nachricht daß hieranf bezügliche Verhandlungen zwiſchen Deutſchland
und dem Kongoſtaat demnächſt beginnen würden klinge um ſo unwahr
ſcheinlicher als die im Vertrage von 1884 feſtgeſetzten Grenzen zwiſchen
beiden Machtfphären ſeitens des Kongoſtaates genau innegehalten worden
ſind Auch ſei ſeitens des Kongoſtaates keinerlei neue Karte veröffentlicht
worden auf welcher die Grenze in einer die deutſchen Jntereſſen ſchädigen
den Weiſe verzeichnet ſind

Aus Südweſtafrika meldet die Nordd Allg Ztg Nach
einem telegraphiſchen Bericht des ſtellvertretenden kaiſerlichen Landeshaupt
manns von Südweſtafrika waren im Karkofelde unter den Zwartboi
Hottentotten Unruhen ausgebrochen Die Aufzührer ſind indeſſen durch
Hauptmann v Eſtorff und einem Theil der Schutztruppe am 5 December
in einem Gefechte zerſprengt worden Die Reſte des Stammes haben ſich

flüchtet

geblieben

Aus unſeren Schutzgebieten liegen über zur Zeit in der
Ausführung befindliche Forſchungsreiſen folgende Nachrichten vor Stabs
arzt Zupitza iſt am 9 Oktober in Tabora angelangt und von dort nach
Muanza am Südende des Viktoria Nyanza abmarſchirt Geh Medizinal
rath Profeſſor Dr R Koch beabſichtigte am 23 November nach Tanga
und von dort nach der Station Kwai in Weſt Uſambara zu gehen Vor
ausſichtlich iſt er in Kwai am 10 December angekommen dort wird er
ſich etwa einen Monat lang aufhalten und dann nach Dar es Salaam
zurückkehren

Hirſchberg 2 Januar Jm Wahlkreiſe HirſchbergSchönau wollten
die Anhänger der Freiſinnigen Vereinigung wie die Volksztg erfährt
dem von der Freiſinnigen Volkspartei aufgeſtellten Kandidaten Blell in
der Perſon des früheren Abgeordneten Dr Alexander Meyer bekanntklich
ehemals Vertreter des Wahlkreiſes Halle Saalkreis Red einen Gegen
kandidaten gegenüberſtellen Dr Meyer habe jedoch eine Kandidatur ab
gelehnt

Die Hereros ſind auch in dieſem Falle der Regierung ergeben
u Zurücklaſſung ihres Beſitzes an Pferden und Vieh nach Norden ge

Frankreich
Paris 2 Januac Der Kaiſer von Rußland richtete aus

Gatſchina folgendes Telegramm an den Präſidenten Faure An der
Schwelle des neuen Jahres iſt es mir ein Bedürfniß Jhnen in meinem
Namen und dem der Kaiſerin die aufrichtigen Wünſche auszuſprechen die
wir für Jhre Perſon und für das befreundete Frankreich hegen
Sie kennen die Gefühle die uns beſeelen und können nicht daran
zweifeln daß Jhr Beſuch in Rußland bei uns eine unauslöſchliche
Erinnerung hinterlaſſen hat gez Nikolaus Präſident Faure er
widerte telegraphiſch Die Wünſche die Eure Majeſtät und Jhre Majeſtät
die Kaiſerin an dieſem Tage für mein Vaterland hegen werden die Herzen
aller Franzoſen rühren Jn ihrem Namen danke ich Ew Majeſtät dafür
auſs lebhafteſte und bin Ew Majeſtät dankbar für die Wünſche die
Ew Majeſtät an meine Perſon richten Jch erneunere Ew Majeſtät die
Verſicherung meiner aufrichtigen Zuneigung gez Faure

Bei dem Abſchiedsdiner welches im Miniſterium des Aus
wärtigen zu Ehren des bisherigen ruſſiſchen Botſchafters Baron
v Mohrenheimſtattfand brachte der Miniſter des Auswärtigen Hanotaur
einen Trinkſpruch aus in welchem er dem Bedauern Ausdruck gab welches
die Abreiſe des Botſchafters bei der Regierung der Pariſer Bevölkerung
und dem Lande hervorrufe Die innigen Beziehungen welche die
beiden großen Nationen verbinden ſeien ein Gut für Jedermann da ſie der
Harmonie und allgemeinen Eintracht dienten Baron v Mohrenheim
welcher darauf erwiderte ſchloß mit den Worten Bewegten Herzens erhebe
ich mein Glas zu Ehren der franzöſiſchen Regierung und der franzöſiſchen
Nation

Das Urtheil der Preſſe über das Ende der Panama Straf
ſache ſämmtliche Angeklagte wurden bekanntlich freigeſprochen iſt
von beiſpielloſer Einmäthigkeit Die Geſchworenen heißt es allgemein
wollten dieſen Leichnam aus der Welt ſchaffen Jhr Wahrſpruch bedeutet
daß ſie der Schmutzwäſche überdrüſſig ſind daß ſie die Verfolgung der
Kleinen bei vollkommener Strafloſigkeit der Großen brandmarken und
daß die leichtfertige und parteiliche Art wie die Unterſuchung geführt und
durch politiſche Rückſichten beeinflußt wurde ſie anekle

Aus der Amgebung
Trotha 2 Januar Erwiſcht Der Arbeiter welcher

ſeiner Mutter Geld geſtohlen und aus Rache werthvolle Sachen zerſchnitten
hatte iſt bereits erwiſcht worden Das hoffnungsvolle Bürſchchen hat das
geſtohlene Geld bis auf den lehten Pfennig verjubelt

g Dieskan 2 Januar Altersrentner Wie ſegensreich das
nunmehr ſeit acht Jahren beſtehende Geſetz der Alters und Jnvaliditäts
verſicherung wirkt geht aus der Thatſache hervor daß in hieſigem Orte
ſich 24 Perſonen befinden welche Alters bezw Jnvaliditätsrente beziehen
gewiß ein hoher Prozentſatz bei der nicht viel über 1000 betragenden Ein
wohnerzahl

MRerſeburg 1 Januar Perſonalnachrichten Der bisherige
Land Bauinſpektor Baurath Horn iſt zum Regierungs und Baurath
ernannt und an die Königl Regierung in Stade verſetzt An ſeine Stelle
iſt der Kreis Bauinſpektor Baurath Schulz von Weißenfels als Land
Bauinſpektor und hochbautechniſches Mitglied an die Königl Regierung
hierſelbſt verſetzt worden

g Lochan 2 Januar Unfall Der landwirthſchaftliche Arbeiter
G von hier ſtürzte eine Treppe herab und zog ſich oberhalb des linken
Knies eine erhebliche und ſchmerzhafte Verletzung zu ſodaß er ärztliche
Hilfe in Anſpruch nehmen mußte und längere Zeit arbeitsunfähig iſt

Prittitz b Weißenfels 2 Januar Die Diphtheritis welche
in unſerem Orte herrſcht iſt auch im Schulhauſe ausgebrochen weshalb
die Schule bis auf Weiteres geſchloſſen bleiben muß

J ſ 3 J S 8 C D JThejVerſicherung daß Deutſchland dem Kongoſtaat bisher keinerlei Vorſchläge Eisleben 1 Januar Schreckensnacht Der größte Theil
betreffs einer Grenzregulirung nördlich von Tanganyikaſee gemacht habe der Einwohnerſchaft unſerer bedrohten Stadt hat am Ende des alten
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2ſichtbar ſei Und er markirt auf einem Stück Papier ein
kleines Kreuz

Wenn Sie jemals den Diamanten wieder begegnen
ſollten werden Sie dieſelben leicht an dieſem Zeichen erkennen
ſchließt er freundlich ſeine Auseinanderſetzung

Frank Arnold iſt tief verſtimmt
drückt ihn weniger als die Erkenntniß daß das Weib welches
ihn vor allen anderen angezogen welches er zu ſeiner Gattin
machen wollte eine Betrügerin ſein ſoll Und doch hat
ſie ſich jemals an ihn herangedrängt War er es nicht ſtets
der ihre Geſellſchaft ſuchte ſie mit Aufmerkſamfkeiten überhäufte
Nur das Verlieren ihres Taſchentuches direkt neben ſeinem
Stuhle giebt ihm zu denken War dies vielleicht Abſicht

Tief in Grübeleien verſunken ſchlägt er den Weg nach der

Clarkſtraße ein
Bald ſteht er vor dem Hauſe Nr 20 An den gardinen

loſen Fenſtern hängen Schilder mit dem Vermerk Zu ver
kaufen Jm Hauſe ſelbſt keine Spur von dem ſchönen Vogel

Jetzt iſt es ihm klar er iſt das Opfer einer raffinirten

Betrügerin geworden SSofort ſucht er einen bekannten Detektiv auf und enthüllt
ihm die ganze Angelegenheit

Halten Sie die Sache ſo geheim wie möglich Barns
ſchließt er ſeine Mittheilungen aber ſparen Sie keine Koſten
um die Frau ausfindig zu machen Jch habe meine Lektion
doch möchte ich ihr das Handwerk kegen um andere Ver
trauensſelige vor einem gleichen Hereinfall zu bewahren

Die falſchen Diamanten aber legt er ſorgfältig in eine
Schieblade als bleibende Erinnerung an die größte Thorheit

ſeines Lebens
2 Kapitel

Ada mein liebes Kind komm her zu mir
Gleich Onkel William nur noch zwei Stichel

In einem geräumigen mit Geſchmack und Eleganz aus
eſtatteten Zimmer ſitzt ein Mann von etwa fünfundvierzigSehr an einem Schreibtiſch Seine Linke ruht auf einer

Der Verluſt des Geldes

Anzahl friſch beſchriebener Bogen während er mit der Rechten
über die hohe Stirn ſtreicht als wolle er trübe Gedanken
verſcheuchen

Jetzt wirft Ada Harriſon ihr Nähzeug beiſeite und ſpringt
raſch vom Stuhl am Fenſter auf

Sie iſt mittelgroß und von wunderbarem Ebenmaß der
Glieder Das Geſicht iſt nicht gerade ſchön zu nennen doch
liegt über den feinen Zügen eine Anmuth deren Einfluß ſich
niemand entziehen kann Die Augen ſind dunkelbraun und
haben einen eigenthümlichen ſammetweichen Glanz die Naſe
iſt ſchmal und gerade der Mund klein und energiſch Das
braune ſehr ſtarke Haar trägt ſie im Nacken kunſtlos in einen
Knoten geſchlungen den ein ſilberner Pfeil zuſammenhält
Hie und da hat ſich ein widerſpenſtiges Löckchen gelöſt und
fällt anmuthig auf die klare weiße Stirn

Was haſt Du Onkel William Weshalb ſiehſt Du ſo
böſe aus fragte ſie neckiſch indem ſie näher kommt Bin
ich unartig geweſen und ſoll Schelte bekommen

Schon hat ſie den einen Arm um den Hals des Mannes
gelegt und beugt ſich zu ihm nieder

Ein glückliches Lächeln verſcheucht den Ernſt von ſeinen
Zügen als er die kleine Hand ergreift und feſt zwiſchen ſeine
beiden Hände nimmt

Sehe ich böſe aus fragt er weich
hat einen eigenthümlich zärtlichen Klang
Dir je böſe ſein Du liebes gutes Kind

Du biſt in Deiner Güte voreingenommen Onkel William
lacht Ada ſchelmiſch

Er drückt ihre Hand an ſeine Lippen und blickt ihr lange
ſchweigend in die Augen

Hat heute nicht irgend jemand Geburtstag fragt er
nach einer Weile

Jch ich ruft ſie heiter während ihre Wangen ſich
roſig färben Und ich bin achtzehn Jahre alt

Schon achtzehn Jahre richtig

Seine Stimme
Wie könnte ich

Fortſetzung folgt
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4 Januar NerJahres in der Nacht zum 31 December eine wahre Schreckensnacht durch

lebt Donnerstag Abend nach 10 Uhr begann eine richtige Serie von
Erſchütterungen innerhalb 15 Minuten wurden 9 heftige Erdſtöße wahr
genommen die an Heftigkeit die früheren weit übertrafen es war ein
fortwährendes Donnern und Dröhnen wie ein unterirdiſches Gewitter

Wie dabei den erſchreckten Einwohnern zu Muthe geworden iſt kann ſich
Jeder denken Die Leute ſtürzten zunächſt auf die Straße weckten ihre
Kinder wenn ſie nicht ſchon wach geworden waren und in ihrer Angſt
nach den Eltern ſchrieen griffen zu den Werthſachen und machten ſich
zum Verlaſſen der Häuſer bereit Mehrere Familien haben auch thatſäch
lich nicht gewagt die Nacht in ihrer bedrohten Behauſung zu verbleiben
ſondern haben bei Verwandten in der Unterſtadt genächtigt Wegen der

Heftigkeit und Zahl der Erdſtöße war man auf eine Kata
ſtrophe gefaßt Die Erſchütterungen dauerten die ganze Nacht und
auch Freitag Vormittag fort Die erregte Bürgerſchaft erwartet von den
ſtädtiſchen Behörden daß dieſelben die Aufſtellung von Baracken
zelten in Erwägung ziehen damit im Falle etwa eintretender Noth be
drohte Einwohner Unterkunft finden können Ob die Gewerkſchaft wie
in letzterer Zeit das Auspumpen des Waſſers weiter mit ſolchem Hoch
druck betreiben wird Möge ſie ein menſchliches Rühren fühlen und mit
auf die Sicherheit der Bewohner bedacht ſein Bewahre uns das neue

Jahr vor Unglück
Eutzſch 1 Januar Feuer Während heute Vormittag ein

großer Theil unſerer Gemeinde der Neujahrspredigt des Ortsgeiſſllichen
lauſchte ertönte plötzlich die Sturmglocke Es brannte eine Scheune des
Gutsbeſitzers Gottlob Schulze Auch noch eine andere mit Entevorräthen
gefüllte Scheune des Genannten iſt den Flammen zum Opfer gefallen
Die Entſtehungsurſache iſt nicht bekannt Den Schaden trägt die Land
feuerſozietät des Herzogthums Sachſen Leider kam bei dem Brande auch
ein bedauerlicher Unglücksfall vor Der noch beurlaubte Garde Ulan
Bruno Knape wurde von der Deichſel eines in Sicherheit zu bringenden
Ackerwagens gegen den Hinterkopf geſchleudert ſo daß er beſinnungslos
hinweggetragen und ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte

r Alsleben 31 December Eine Blutvergiftung zog ſich
der 6Gjährige Handelsmannsſohn Otto Scheele durch eine unbedeutende
Meſſer Schnittwunde an der linken Hand zu welche eine erhebliche
Schwellung des ganzen Armes verurſachte und die ſofortige Ueberführung
in die Halle ſche Klinik behufs Operation nöthig machte

W Freyburg 2 Januar Verſchiedenes Jm Jahre 1897
wurden in Freyburg ehelich ver dunden und getraut 29 Paare geboren
wurden 56 Knaben 62 Mädchen getauft 118 ſtarben 86 Freyburg mit
Schloß zählt 3336 Seelen darunter 1258 Kinder Jn der Neujahrs
nacht ſtürzte mit lautem Krach der nach dem Champagnerberge zu frei
ſtehende Giebel der in der Schützenſtraße gelegenen Laddey ſchen Scheune
vollſtändig in ſich zuſammen Jn derſelben Nacht iſt leider auch unſer
altes Markt Denkmal beſchädigt worden indem dem ſteinernen Herzoge
das rechte Unterbein abgebrochen worden iſt

r Friedersdorf 31 December Eine ſchwere Augenverletzung
zog ſich der Koſſath Friedrich Mangold zu indem er ſich einen
großen Holzſplitter tief in das linke Auge ſtieß M ſuchte kliniſche Hülfe
in Halle auf

g Weßmar bei Gröbers 2 Januar Wahl Lehrer
beſoldung An Stelle des nach Lochau verzogenen Herrn Steinbach
iſt von der Gemeindevertretung Herr Gutsbeſitzer Döbold zum Ge
meindevorſteher gewählt worden Laut Gemeindebeſchluß iſt das Grund
gehalt für die hieſige Lehrerſtelle auf 1350 Mk und die Alterszulage
auf 150 Mk feſtgeſetzt Für den Kirchendienſt ſind 300 Mk ausgeworfen
worden Allgemein waren für den Kirchendienſt 500 Mk beſtimmt jedoch
ſind dieſe auf 300 Mk herabgeſetzt worden Wie verlautet ſind leider noch
weitere Herabſetzungen zu erwarten

r Harzgerode 31 December Sturz Jnfolge Ausgleitens
ſtürzte der Arbeiter Albert Günther von einem etwa 5 m hohen Gerüſt
herab und erlitt einen komplizirten Oberſchenkelbruch links wodurch ſeine
Ueberführung in die Halleſche Klinik nöthig wurde

r Deuben 31 December Einen Bruch des rechten Ober
arme 5 erlitt die unverehelichte Johanne Kaiſer indem ein Knabe gegen
eine Leiter ſtieß auf welcher die K ſtand und die infolge deſſen umſtürzte
Die Verletzte iſt in die Halleſche Klinik aufgenommen

r Eilenburg 31 December Unfall Durch einen umfallenden
ſchweren Balken wurde der Schüler Bruno Weſtphal auf die linke
Schulter getroffen und zu Boden geworfen Er erlitt einen Bruch des
Schlüſſelbeins ſowie einen Knöchelbruch links W befindet ſich in der
Halleſchen Klinik

r Schleiz 31 December Schwerer Unfall Der mit Abreißen
eines Stalles beſchäftigte Arbeiter Wilhelm Richter wurde als die
Rückwand unerwartet einſtürzte unter derſelben begraben R erlitt außer
einer ſchweren Verſtauchung des Rückgrates auch innere Verletzungen er
wurde in die Halleſche Klinik gebracht

Joltales
Der Nachdruck unſe er Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Mittwoch den 5 Januar 1898 Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag die Beſetzung der Stelle eines Oberfeuermanns betreffend
2 Antrag auf Feſtſtellung der Bedingungen für die Abgabe von Gas
3 Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung pro 1898/99
4 Antrag die Verſchenkung ausrangirter geringfügiger Gegenſtände

betreffend
5 Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung pro 1898/99
6 Antrag die Parzellen Verpachtung auf dem Südfriedhofe betreffend
7 Antrag die Begründung von zwei neuen Aſſiſtentenſtellen bei der

Sparkaſſe betreffend
8 Haushaltsplan der öffentlichen Straßenbeleuchtung pro 1898/99
9 Antrag auf Errichtung einer zweiten Aſſiſtentenſtelle beim Stadt

ſekretariat
10 Sonſtige Eingänge

Straſtenbahn und Stadtbahn Die Einnahmen der beiden
hieſigen Straßenbahnen im vergangenen Monate und in der Zeit vom
1 Januar bis Ende December im Vergleich zum gleichen Zeitraum des
Vorjahres betrugen

December Vom 1 b Ende December Geg d Vorjahr
1897 1896 1897 1896Mk Mt Mt Mt MtStraßenbahn 13041,20 13267,00 169032,30 170204,50 1172,20

Stadtbahn 27781,41 27732,04 374958,94 354 332,12 20626,82
Speiſewagen Auf verſchiedenen Strecken der deutſchen Bahnen

werden bekanntlich in den Schnell reſp D Zügen Speiſewagen mitgeführt
Während bei jenen die Bewirthſchaftung in den Händen ausländiſcher
Unternehmer liegt ging am vergangenen Freitag der erſte derartige Wagen
den ein deutſcher Unternehmer eingeſtellt hat vom Anhalter Bahnhofe
in Berlin mit dem Frankfurter Zuge nach letzterem Orte ab Der
Unternehmer iſt unſer geſchätzter Mitbürger Herr Bahnhofsreſtaurateur
Riffelmann Genannter hat auf ſeine Koſten bei der bekannten
Wagenbau Aktiengeſellſchaft in Görlitz drei ſolcher Wagen herſtellen
laſſen der Preis eines Wagens ſtellt ſich auf 55000 Mk der drei mit
Einrichtung auf 180000 Mk Der Bahnverwaltung hat Herr R jährlich
8000 Mk als Entgelt zu zahlen Nachdem am Sonnabend der zweite
von Berlin nach Frankfurt abgelaſſen worden verſehen nun beide auf ge
dachter Strecke ihren Dienſt der dritte bleibt zur Reſerve in Berlin Die
Wagen jeder 16 Meter lang und auf 4 Achſen gehend machen einen
durchaus netten Eindruck Die innere Ausſtattung iſt eine vornehm ein
fache ſodaß man ſich in ihnen recht wohl fühlt Es können etwa 34
Perſonen zu gleicher Zeit geſpeiſt werden Beleuchtung und Heizung
ſelbſtverſtändlich auch das Kochen der Speiſen erfolgt durch Gas jeder

Wagen führt am unteren Theile zwiſchen den Rädern einen Gasbehälter
von 7000 Litern Jnhalt Die verabreichten Speiſen und Getränke machen
der als vorzüglich bekannten Küche des Herrn Riffelmann alle Ehre und was
deren Preiſe betrifft ſo kann man dieſe bei den obwaltenden Verhältniſſen
nur beſcheiden nennen An der Probefahrt des erſten Wagens der Zug traf
um 3 Uhr 48 Min Nachmittags hier ein betheiligten ſich außer Herrn
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Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Januar Seite 8Riffelma n und deſſen Geſchäftsführer Herrn Klicks mehrere Vertreter
der Berliner Preſſe welch letztere dazu eingeladen war aus Halle waren
Vertreter er eſſe ebenfalls auf Wunſch des Unternehmers zur Be
ſichtigung der euen Schöpfung erſchienen Nachdem der Zug die Bahn
hofshalle verlaſſen hatte erfreute Herr Riffelmann ſeine Gäſte durch ein
lukulliſches Diner bei welchem von verſchiedenen Seiten dem Gaſtgeber
die beſten Wünſche für das Gedeihen des anerkennenswerthen Unter
nehmens ausgeſprochen und der Hoffnung Ausdruck gegeben wurde daß
die gebrachten Opfer auch reichliche Früchte tragen mögen Erwähnt
ſei ſchließlich daß bei dem Unternehmen zunächſt noch kleine Uebelſtände
für welche Herr Riffelmann nicht verantwortlich iſt obwalten die jedoch
wohl wie man allgemein überzeugt war durch die Bahnverwaltung Ab
hilfe finden werden ſie beſtehen in Verboten der Eiſenbahndirektion be
ſagend daß in den Speiſewaggons nicht geraucht dagegen in den anderen
Wagen keinerlei Erfriſchungen verabreicht werden dürfen

Statiſtiſches Jm Jahre 1897 ſind in den evangeliſchen Ge
meinden unſerer Stadt

s z2 Z Getauft konfirmirt
S

e S s
Zu U L Frauen 135 245 249 163 227 244 2907
Zu St Ulrich 156 206 201 155 255 197 3104
Ju St Morih 60 112 114 69 93 80 1982Zu St Laurentii i i 136 184 188 154 147 156 2559
Zu St Georgen 126 427 419 154 272 198 4263

Zu St 56 75 90 1544Johanneß 61 204 222Zu St Paulus 44 161 167 85 651 45 9906In der Domgemeinde 49 67 46 72 59 56 1 450
In der Militärgemeinde 14 957 5 8337In der Königl Strafanſt alt 1 7 4468Jm Kgl Entbindungs Jnſtitut 85 717 SIm Hospita i 12 161Im Diakoniſſen haus 136 686Summa 782 1700 1686 1061 1184 1066 19 967

Jm Jahre 1797 wurden 346 420 387 866 13 603
Unter den Getauften befinden ſich 19 Zwillingspaare Von den kirch

tich Beerdigten ſtarben in hohem Alter je 2 Männer von280 83 und
85 Jahren je 1 Mann von 86 88 92 und 93 Jahren 2 Frauen von
81 6 von 82 6 von 83 4 von 84 2 von 85 2 von 86 1 von 87
2 von 88 1 von 89 2 von 90 1 von 93 und 1 von 94 Jahren

Einen Lieder und Terzetten Abend veranſtalten am Sonntag
den 9 Januar im Saale der Berggeſellſchaft drei junge Geſangskünſtlerinnen
die Damen Bertha Wiechelmann Sopran Maria Walter Mezzo
ſopran und Juana Heß Alt Das aufgeſtellte Programm iſt ein
ebenſo reiches wie intereſſantes und die Durchführung deſſelben gewähr
leiſtet nach den uns vorliegenden Empfehlungen einen genußreichen Concert
abend Karten zu dieſem Concert ſind in der Hothan ſchen Muſikalien
handlung zu haben

Die Wildhagenſche FrauenJnduſtrieſchule wurde im letzten
Jahre von 121 Schülerinnen beſucht welche insgeſammt an 466 Unter
richtskurſen theilnahmen Von dieſen ſind 9 Damen zu der ſtaatlichen
Handarbeitslehrerinnen Prüfung vorbereitet worden die ſie auch ſämmtlich
beſtanden haben Es nahmen Theil an Schneiderkurſen 60 Maſchinen
nähen 43 Wäſchenähen 79 Putzmachen 25 Handarbeiten 52 Kunſt
handarbeiten 95 Aufzeichnen 28 Zeichnen 1 Buchführung 27 Fort
bildungsſchule 56 Die Mehrzahl derſelben bildete ſich nur für den häus
lichen Beruf vor eine größere Anzahl jedoch auch für den ſelbſtändigen
Erwerb als Buchhalterin Zuſchneiderin Directrice Jnduſtrielehrerin c

Als Commanditiſtin iſt die Anhalt Deſſauiſche Landesbank in
Deſſau der Bankfirma Paul Schauſeil K Co hierſelſt mit einem Kapital
von 500000 Mark beigetreten Das Bankgeſchäft Schauſeil Co wird
durch dieſen Beitritt eine weſentliche Erweiterung erfahren

Lehrerbeſoldnung Die Königl Regierung hat die Beſchlüſſe der
Mtädtiſchen Behörden betreffend die Beſoldung der Elementar Lehrer und
Lehrerinnen an deu hieſigen ſtädtiſchen Schulen genehmigt Jn Ge
mäßheit des Lehrerbeſoldungsgeſetzes haben ſich dieſe Lehrperſonen nun zu
erklären ob ſie ſich den qu Beſtimmungen und Beſoldungsvorſchriften
unterwerfen oder bei der bisherigen Beſoldungsordnung bleiben wollen

Winterübung Vom 10 bis 12 ds Mts findet in der Um
gegend von Torgau eine größere Winterübung zwiſchen den Regimentern
Nr 36 und Nr 72 ſowie Theilen des Feldartillerie Regiments Nr 19
und des Huſaren Regiments Nr 12 ſtatt Ein kriegsſtarkes Bataillon
wird zu dieſem Zwecke mittelſt Sonderzuges von Helle bis in die Gegend
von Torgan und von dort wieder zurückbefördert

Eine Jubilarin die ſich allgemeiner Beliebtheit erfreut und überall
gern empfangen wird bringt uns das Jahr 1898 Mit Beginn dieſes
Jahres kann nämlich die Poſtanweiſung auf ihr fünfzigjähriges Be
ſtehen zurückblicken Sie iſt eine Preußin von Geburt im Gegenſatz zu
den anderen älteren poſtaliſchen Einrichtungen die meiſt in England das
Licht der Welt erblickt haben Allerdings hat ſich die Poſtanweiſung im
Laufe der Jahre ſehr verändert ſie iſt viel praktiſcher geworden und hat
dem Zeichen des Verkehrs in dem wir leben nach Möglichkeit Rechnung
getragen Jn ihren Anfängen im Jahre 1848 beſchränkte ſie ſich lediglich
auf die Einrichtung daß auf Briefe oder Briefadreſſen bei der Poſt baare
Einzahlungen bis zu 25 Thalern geleiſtet werden konnten Erſt mit der
erheblichen Ermäßigung der Portoſätze und der Vereinfachung in der Be
handlung hat es die Poſtanweiſung zu ihrer gegenwärtigen Bedeutung
und Verbreitung gebracht

Ausſchreitungen Jn der Sylveſternacht kamen hier mehrfach
Ruheſtörungen vor die zu Streitereien und Schlägereien Veranlaſſung
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gaben bei welchen auch das Meſſer in einigen Fällen eine Rolle ſpielte
So wurde gegen 1 Uhr Morgens der Arbeiter Kütſcher von hier in der
W ſchen Reſtauration in der Friedrichſtraße von mehreren jungen Leuten
mit denen er in Streit gerathen war durch Meſſerſtiche ſo erheblich
verletzt daß er nach der Kgl Klinik geſchafft und dort verbunden werden
mußte Faſt zu derſelben Zeit wurde an der Burgſtraße in Giebichen
ſtein an der Ecke am Mühlweg der Brauereibeſitzer M von hier von
3 Lattchern überfallen und auch durch mehrere Meſſerſtiche verletzt Herr
M mußte ſich ebenfalls in ärztliche Behandlung begeben

F Selbſtmord Geſtern Abend gegen 8 Uhr wurde der Seiler W
in der Schlaffkammer ſeiner Wohnung Spitze 15 erhängt aufgefunden
Welche Gründe den 49 Jahre alten Mann zu der That veranlaßten iſt
nicht bekannt geworden

Von der Straße Am 31 vor Mts Vormittags gegen 9 Uhr
fuhr ein Motorwagen an der Volkskaffeehalle auf dem Moritzzwinger mit
einem leeren Laſtfuhrwerk zuſammen Der Vorderperron des Motorwagens
wurde hierbei vollſtändig zertrümmert Perſonen ſind nicht verletzt worden

Am Neujahrstage Abends gegen 10 Uhr ſtürzte der Privatmann
Auguſt Sch an der Weiſenhausmauer vom Bürgerſteige auf den Fahr
damm wo er bewußtlos auf den Schienen der Stadtbahn liegen blieb
Nachdem er ſich erholt hatte wurde er von ſeinem vorüberkommenden
Sohne nach Hauſe geführt Geſtern Nachmittag gegen 38/ Uhr fiel
der lahme Arbeiter Karl N auf dem Markte um und mußte mittelſt
Droſchke nach ſeiner Wohnung gebracht werden

Racheakt Geſtern Abend wurden die Thüren der Kaſſen und
der Schankbude auf der Köcker ſchen Eisbahn gewaltſam erbrochen und
faſt ſämmtliche Fenſterſcheiben beider Buden zertrümmert Es wird ein
Racheakt vermuthet

Staudesamtliche Aachrighten
Standesamt Halle

Aufgeboten
31 December Der Geſchirrführer Wilhelm Apel und Hedwig Wipp

linger Gr Wallſtraße 42 und Spitze 13
2 Januar Der prakt Arzt Dr med Max Woltersdorff und Marie

Schulze Ober Jöllenbeck und Kronprinzenſtraße 3
Eheſchlieſzungen

31 December Der Fleiſchermeiſter Oskar Emmelmann und Marie
Haring Kapellengaſſe 5 und Magdeburgerſtraße 44 Der Schloſſer Karl
Trotha und Anna Ködderitz Lindenſtraße 51 und Ober Teutſchenthal
Der Metalldreher Hermann Hänze und Emma Schondorf Glauchaerſtraße 40
und Kl Wallſtraße 2 Der Schloſſer Karl Schumann und Minna Schlaf
Auguſtaſtraße 2 und Leipzigerſtraße 73 Der Vötticher Albert Kunze und
Eliſe Tauſch Gr Klausſtraße 11 und Ludwigſtraße 26 Der Schmied
arg Hergeſelle und Wilhelmine Sommer Alter Markt 3 und Schützen
ſtraße 25

Geboren
31 December Dem Schuhmachermeiſter r er Max ein S Otto

Walther Brandenburgerſtraße 1 Dem Bremſer Karl Vielig eine T Char
lotte Marie Krukenbergſtraße 5 Dem Schmied Reinhold Schröter eine
T Elſa Thorſtraße 22 Dem Bautechniker Alwin Teubner ein S Theodor
Willy Thomaſiusſtraße 6 Dem Maurer Max Kyritz eine T Margarethe
Hedwig Wettinerplatz 2 Dem Eiſenhobler Ernſt Fürſt eine T Marie
Emma Schützenſtraße 16 Dem Handarbeiter Franz Bielig eine T
Emilie Minna Spitze 15 Dem Glaſer Bruno Müller eine T Elſe Unter
berg 9

Geſtorben
31 December Der Schneidermeiſter David Lipper 72 Gr Berlin 6
Der Arbeiter Franz Puckot Diakoniſſenbaus Der Landwirth Hermann

Rieſe 50 Diakoniſſen haus Des Chauſſee Arbeiter Ernſt Lindemann
Ehefrau Wilhelmine geb Morche 28 Klinik Gertrud Zeyß 28 J
Magdeburgerſtraße 25 Des Zimmermann Alb Pohle Ehefrau Amalie
geb Stietecke 50 Landwehrſtraße 4

2 Januar Der Zimmermann Auguſt Freund 76 J Blücherſtraße 9
Des Konditor Pius Hallmann T Frieda Emma l Niemeyerſtraßr 11
Des Polizei Sergeant Hermann Klein S Friedrich Wilhelm Kurt 2 M,
Beeſenerſtraße 25 Wittwe Henriette Juſt geb Schumann 75 J Liebenauer
ſtraße 159 Friederike Welz geb Unterbeck 43 Anhalterſtraße 8Wittwe Julie Michaelis geb Jaaſe 70 Magdeburgerſtraße 28 Der
Grubenarbeiter Franz Degenhardt 50 Vergmannstroſt Des Kutſcher
Hermann Franke S Heimbert 2 Forſterſtraße 50

Telegramme und letzte Uachrichten
Berlin 3 Januar Hirſch s Bur Gegen den Chefredakteur

des Kiladderadatſch iſt wegen des Bildes Aus dem Lager der
himmliſchen Heerſchaaren das bekanntlich zu einer Beſchlagnahme des

Kladderadatſch geführt hat Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung
erhoben worden

Dresden 3 Januar Wolff s Bur Auf dem Vorortbahnhofe
im hieſigen Hauptbahnhof fuhr vorgeſtern eine Rangirmaſchine gegen
den um 71 Uhr Abends nach Pirna abgehenden Zug Ein Vorarbeiter
wurde getödtet Drei Perſonenwagen des Zuges wurden beſchädigt

Rom 3 Januar Hirſch s Bur Die Reiſe des Königs
pagares nach Sizilien anläßlich des Gedenktages der Revolution von
1848 in Palermo unterbleibt An Stelle des Königspaares nimmt das
Kronprinzenpaar an der Feier theil
W Paris 3 Januar Hirſch s Bur Der Vertheidiger des Majors
Eſterhazy hat einige Tage Zeit verlangt um die Angelegenheit ſeines
Clienten zu ſtudieren Die Zuſammenberufung des Kriegsgerichts iſt in
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Folge deſſen um einige Tage verſchoben worden Man glaubt nicht daß

neue Thatſachen vor Gericht vorgebracht werden können Die Angelegen
heit wird 2 Sitzungen in Anſpruch nehmen welche nicht öffentlich ſein
werden

Madrid 3 Januar Hirſch s Bur Die Veröffentlichung des
Proteſtbriefes des Generals Weyler gegen die Botſchaft Me Kinleys
wird von der Regierung als geſetzwidrig angeſehen Das oberſte Kriegs
gericht iſt mit der Angelegenheit beauftragt worden Die Regierung ſoll
entſchloſſen ſein ſtrenge Maßregeln gegen Weyler zu ergreifen Laut
Meldung aus Havannah haben die Miniſter geſtern im Palais in Gegen
wart des Marſchalls Blanco und der Conſuln den verfaſſungsmäßigen
Eid abgelegt Marſchall Blanco ſprach die Hoffnung aus die Miniſter
möchten ſich von einer liberalen verſöhnlich gehaltenen Politik leiten
laſſen

Petersburg 3 Januar Hirſch s Bur Diplomatiſche Kreiſe
bezeichnen die ruſſiſch engliſchen Beziehungen wegen des aggreſſiven Vor

gehens Englands in Oſtaſien als ſehr geſpannt Die Blätter be
ſonders die Nowoſti drohen England falls dieſes Rußland in Korea
Schwierigkeiten bereiten ſollte daß Rußland Konflikte hervorrufen würde
welche einen allgemeinen Aufſtand gegen England bezwecken ſollten und
zwar ſämmtlicher England unterworfener aſiatiſcher Völker Man ſpricht

von einer weiteren Vermehrung der ruſſiſchen Kriegsſchiffe in den chineſiſchen
Gewäſſern

London 3 Januar Hirſch s Bur Daily News melden aus
Rom daß Menelik ein Armeekorps bilde um damit den Franzoſen am
oberen Nil zu begegnen doch ſei die Expedition hauptſächlich geplant
um den Ras Mangaſcha welchen Menelik abgeſetzt wiſſen wollte ſeiner
Provinz zu berauben

Poſen 2 Januar Jn der Sylveſternacht wurde der Militär
poſten unterhalb der Citadelle von Unbekannten thätlich angegriffen Der
Soldat ſchoß zweimal auf den Thäter welcher entkam

London 2 Januar Nach einer Meldung der Times aus
Hongkong herrſcht in den dortigen Schiffswerften die größte Thätig
keit jedoch beobachtet man das größte Geheimniß hinſichtlich derſelben
Ueber die Bewegungen der britiſchen Flotte weiß man nichts

Kalkutta 2 Januar Sir Henry Havelock Allan Mitglied
des Unterhauſes und Oberſt des Königlich Jriſchen Regiments welcher ſich
in Ali Musjid aufhielt und am Donnerstag von dort aus einen Spazier
ritt unternahm ward ſeitdem vermißt Sein Pferd wurde todt auf
gefunden Wie jetzt feſtſteht iſt er von den Afridis überfallen und er
mordet worden Die Leiche iſt bereits aufgefunden Sir Henry hatte
Ali Musjiid beſucht angeblich um ein disziplinwidriges Benehmen ſeines
Regiments zu unterſuchen

Bürhermarüt
Reporter Die ſoeben zur Ausgabe gelangte Nr 52 des Reporter,

illuſtrirtes Weltblatt Berlin Preis 10 Pfg Poſtzeitungsliſte 4647 hat
folgenden Jnhalt Der Elefant als Lebensretter mit 1 Jlluſtration
Der Spitzel Löſer des 100 Thaler Preis Räthſels Süß Ein
Jndianer Sport mit 1 Jlluſtration Der größte Mann der Welt mit
2 Jlluſtrationen Ein Kampf mit dem Bären mit 1 Jlluſtration

Ein Kampf mit Adlern mit 1 Jlluſtration Hungersnoth in Ruß
land mit 1 Jlluſtration Ragoüt tin von Karl Scheidt BVöcklin
ſche Köpfe mit 1 Jlluſtration Briefkaſten Unter uns Anzeigen

Schiuss der WintersaisonRestausverkaruuf der Winter und Frühjahrsstoſfe
zu üuasserst redunzirten Preisen

S Trühjahrs und Sommerstoffe6 Meter Sommer Nouveaute zum Kleid für M 40 Pfg

6 Hoden n a 52 68versenden in einzelnen Metern franco ins Haus
Sämmtliche Neuheiten für die kommende Saison

sind bereits eingetroffen
AMAuster auf Verlangen franco NModebilder gratis

Versandthaus Oettinger Co Frankfurt a M
Separat Abtheilung für Ierrenstoffe

Stoff zum ganzen Anzug für M 75 Pfg
Beyiot s m 5 85

C MCM II
i Topf Mk 1

W III3 Stück Mk 50
v r rIII I r LLII IICarton incl Teintleder Mk 50

Die bewährtesten Präparate der Teint und Hautpflege
Apotheker Weiss e Co Giessen und Wien

CCEECV II
Topf Mk 50

CCIRICMAIC
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t ht fabelhaft billigen Preiſen ausverkauft
D Wir bitten unsere Schaufenster zu beachten in welchen ein grosser Theil der Reste mit Preis vermerkt ausgestellt ist De

Jeder Reſt wird aus dem Fenſter genommen

r R

u
S

s

re

e



r 2Beile 4 Oienskag Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Januar

J nue ntur Aus d rk
Nach beendeter Juventur habe ich einen großen Theil meines Wagrenlagers im Preiſe bedeutend

herabgeſetzt und verkaufe dieſe Gegenſtände zu enorm billigen Preiſen

Es werden zum Verkauf geſtellt
Herren Arbeiter Hosen Damen Jackets Knaben Hosen Damen KRegenmäntel Herren Stofthosen Knaben Anzüge

rn c

ſonſt 1,75 jetzt 1 Mk ſonſt 5 6 8 jetzt 2 Mk 50 Pfg ſonſt 10 12 jetzt 3 Mk ſonſt 4 6 jetzt 2,75 Mk ſonſt 3 5 jetzt 1 Mk
Herren Anzüge Damen Lederschuhe Kinder Lederschuhe Teppiehe Bettvorleger
ſonſt 12 jetzt 5 Mk Paar 1,50 Mk Paar 1 Mk Stück Mk 4,90 39 PigKleiderstoſt doppelthbreit Bettzeuge Inlett roth

Mtr 33 Pfg Mtr 28 Pfg Mtr 42 Pfg
l R EST E i zu ſpottbilligen Preiſen R S T E
e Jedem meiner werthen Kunden iſt der Beſuch meines Geſchäfts ohne zu kaufen geſtattet um ſich

von der Billigkeit der Waaren zu überzeugen

Lieferant des Allgemeinen Consum Vereins
Mitglieder der hiesigen und auswärtigen Consum Vereine erhalten 6 pCt RabattS Jeder Käufer der keinem Consum Verein angehört erhält ein Rabatthuch z ä i Ei ii 40 u See 70 r a 9 uch und gewähre bei Einkauf im Laufe des Jahres

Fcippigerſtraße 70 Keipzigerſtraße 70

reren J v V u 5 e W r J S v T F e g 7 J 9u W h S e r e ne d i S wuee 23 Bee e J Ser 3 v e c h e Bee Se e e e e e nene enLeipniger Brotfabrik fabHierdurch die ergebene AMittheilung dass mit dem heutigen Tage die Serriger rot 7 c t

D 04CchIm Val7z 0Anbalt Dessau empfehlen anerkannt vorzügliches garantirt eines Roggenvbrot und zwar
0 Marke Tafelbrot Mehlausbeute 50 vtrg

faushbrot e 6090 Be K rT h S 2 S KaSfeinnetein unser Bankgeschäft als Gommanchkitistin eingetreten ist und dass wir den ener re tferner r Nur echt mitm x 2 i er e e kHerren Oscar Rammel und Fritz Koestler Steinmetz Brote Shubmarte i net
CollectiveProcura ertheilt haben ſowie Sohrothrot nach ſtreng vegetariſchen Grundſätzen hergergeſtellt

A Halle bei Herrn A MIenzel Brunoswarte 1

Halle a den 1 Januar 1898 engJFaul Secnauseil 8 Eo

v

S das beſte Suppenverbeſſerungsmittel verdient auf jede
J Tiſch ebenſo heimiſch zu werden wie Pfeffer und Salz

j Zu haben bei

Sprengel Rink Leipzigerſtr 2
u Originalfläſchchen werden mit Maggi billigſt nachgefüllt

Nach beendeter Jnventur eröffnen wir mit dem heutigen Tage unſeren Jnventur Ausverkauf derſelbe dauert bis Ende d Mts und werden ſämmtliche e

2Wäntel Jaquelkkes Kragen Räder Kleiderſtoffe
ebenſo

Hemdentuche Bettzenge weiße Leinen
Tiſchzenge Servietten Handtücher fertige Wäſche

Teppiche Gardinen efr
welche in unſeren Schaufenſtern und in Folge des lebhaften Weihnachts Geſchäfts etwas unanſehnlich geworden ſind

bedeutend unter Vrois verlcaueft
von Kleiderſtoſfen Leinenwaaren Hemdenkuchen

Jnletts Bettzeugen Gardinen ekc
die ſich während des lebhaften Weihnachts Geſchäfts angeſammelt haben um damit zu räumen

an außergewöhnlich billig

I

T

Das
Fräulein C
haftem Gei
auch einzig

unter als
erzielte ſie

und name
war Murr

aber ſie
Die Fr

von jenem
Fleiſcherhun

anfangen ſ
Kampf geſt
Olga gewi
ſeine Scha
Olga s B

etwas Allt
Eines

mit rothen
in Töchterl
war der
mehr und
jungen Ler

Die B
Geheimniß
mal vermo
Olga war
Jungen

Das J
Aber noch
Schale Mi
einer Weih
Manches

an Murr
einen hart
entgegeneil

Nun n
ausgelaſſen
unausſteh

Erwählte i
leider eine

Nun h
großen Zi
jungen Se
gab es ein
Bruder O

Der ju
von den J
doch dami
Draußen
kam aber
Olga nicht

Einen
zimmer öfſ
geſſen T
Zettel lag
ab vier 9
lachend
ein etwas
Glaubende
Zettel ſehe
beim Ohrz
offenen Tk

Das n
ein paar
Freund de
war
aber die l

Hupp
raſſelte ur
Hurrah s
ſcheuchte V

Zürner
bunt durc
Gravitätiſt
Olga ſo
ſchnell aus

Dem L
Ku ß

The
Sta

bundus
Neſtroy
friſten nu
unter ihn
Bertram
ſchwand r
arm an T
j zu Zeit z
geſtäubt 1
Bühne
Sylveſtera
ſteht nich
Jahr mit
genug L
ſonders n
Das geſch
von unwi
ſieht man
wurde di
lichen Ku
ließ als
wünſchen
rühmen

Als Dri
der den
Kollegen
als Tiſch
Rollen ſi
Schlomk
einmal ir
Lumpaci
Fortuna

Palpiti
Gelingen

böhmiſcher

wieder w
Koch un
galt als
Effekt wa
zu bedaue
keit ſtatt
und das

r

Das hüb
und Stul
intereſſirte
innerte
vollen St
bahnt


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


